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Von Bellathea

Kapitel 8: Lügen

„Wo ist Miss Elphaba?“, ohne lange zu herumzureden kam Madam Akaber sofort auf
den Punkt.
Glinda erschrak ein wenig, versuchte aber, sich nichts anmerken zu lassen.
„Sie ist bei ihrem Vater“, Glinda war erstaunt, wie leicht ihr die Lüge über die Lippen
kam.
„Sagen Sie die Wahrheit, Miss Glinda!“, polterte die Schulleiterin, ihr Gesicht wurde
knallrot vor Wut.
„Das ist die Wahrheit“, sagte Glinda trotzig, „Warum sollte ich Sie anlügen?“
„Warum um Ozs Willen ist sie bei ihrem Vater?“, da Madam Akaber keine Antwort auf
Glindas Frage wusste, stellte sie eine neue.
„Er ist krank und die Ärzte fürchten, dass er den nächsten Frühling nicht mehr erleben
wird. Er hat nach Elphaba gefragt. Ein Brief erreichte uns vor einigen Tagen.“, Glindas
Stimme war ganz ruhig, obwohl sie aufgeregt war und am liebsten aus dem Fenster
getürmt wäre, doch es ging darum, Elphaba ein plausibles Alibi zu verschaffen, bis sie
zurückkam, falls sie zurückkam...
Nein!, natürlich würde sie zurückkehren!
„Warum weiß ich nichts davon? Warum hat man mich nicht informiert? Sie können
doch hier nicht einfach kommen und gehen, wie es Ihnen gefällt!“, Madam Akaber
wollte Glinda noch nicht glauben.
„Es war dringend! Madam, er liegt im Sterben! Elphaba hat versucht, Sie zu
informieren, doch Sie sind unglaublich schwer zu erreichen.“, lange würde Glinda den
Fragen der Schulleiterin nicht mehr standhalten können, ihre Ausreden wurden immer
fadenscheiniger.
Die Blonde machte sich auf eine weitere Tirade von Fragen gefasst, doch es blieb still.
Madam Akaber konnte ihr doch unmöglich schon glauben, doch sie tat es. Aus
welchen Gründen auch immer ließ sie Glinda gehen.
Immer noch etwas verwirrt stand Glinda eine Weile im Gang vor dem Büro der
Schulleiterin. Sie musste sich erst einmal wieder fassen und ihre Gedanken sammeln.
Lügen und dann auch noch für Elphaba, für die Blonde wäre das noch vor ein paar
Monaten undenkbar gewesen.
Doch alles ist in Bewegung und Dinge ändern sich, nicht wahr?
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